
Einleitung.

Bekanntlich ist die Basis für den Meter von der Grösse der

Erdkugel entnommen, d. h. der vierte Theil des Umfanges der

Erdoberfläche — (Quadrant des Erdmeridians) « wurde in

zehn Millionen Theile getheilt und dieser eine Theil unter dem

Namen »Meter« als Einheit für das neue Mass und Gewicht

angenommen.

Der Meter wurde in Ober- und Unterabtheilungen getheilt.

Die Oberabtheilungen desselben bilden sich, wenn der Meter

um das 10fache vermehrt, — die Unterebtheilungen, wenn

derselbe um das 10faehe vermindert Wird‚ und wer den für

die Oberabtheilungen die griechischen, für die Unter-

abtheilungcn die lateinischen Zahlwörter dem Worte

„Metern vorgesetzt, und zwar:

1 M e t e r.

Oberabtheilung : Unterabtheilung:

1 Dekameter : 10 Meter 1 deeimeter : 01 meter

1 Hektometer : 100 Meter 1 centimeter : 001 meter

°'°'1 Kilometer : 1000 Meteri 1 millimeter : 0'001 meter

Zur Bezeichnung aller Mcter—Benennungen und

Grössen dienen Buchstaben7 welche der Ziffer oben

rechts heigesetzt werden, 11. z.:

für Meter (m)

für die Oberabtheilungen die grossen, für die

Unterahtheilungen die kleinen Anfangsbuchstaben

  der Benennungen ' ), als:

Oberal)theilung : Unterabtheilung :

für Dekameter — (Dm) für decimeter —— (“”“ )

» Hektometer — (”‘“) » eentimeter — (““)

» Kilometer — (“"“) » millimeter — ("““)

Die Längenvermessungs-Einheit ist der Delmmeter

(Um) = 10 Meter.

*l 10 Kilometer bilden 1 Myri:uneter : 10,000 Meter.

**} Consequenterweise und zur leichtem Uel,n}rsirrlit erhalten in

diesem Buche auch die niehtabguki'xuten, also die ganz znngcsehriehenen

Benennungen der Unterabtheilungen kleine Anfnngshuchstnhen.



Für das Quadratmass gilt das Quadrat, dessen Seite die

Längeneinheit bildet, und wird dadurch bezeichnet, dass man

dieser L" geneinheit entweder ein 1,1, oder das Quadrat-

Zeichen 1:‚) versetzt

1 Quadrat-Meter (1Jm) oder (1“““)

Oberabtheihmg:

  

1 ‘.)uadrat-Dekameter (1U'7“‘) : INT—”““”

1 Quadrat-110ktomcter (1ÜH"‘} : 10OOÜÜMEM

1 Quadrat»Kilorneter (143Km) 21.000,000‘JMetur

Üntcrabtheilnng :

1 quadrat-decimcter (L“"") : (y01;rm

1 quadrabcentinreter [—‘“'“) : 0'0001Üm

] qnndrat-millimeter (U"““) : ()“000001'—"11

Speeie]l für das Feld- und “Älldflächenmass wurde die

Längenvermessungps-Einheit, welche bekanntlich 10 Motor oder

1 Dekanmter (Ibm) ist., als S‘eite eines Qnadi‘ntes angenommen7

welches daher ein Quadrat-Dekanreter (1L‘D”‘) wurde7 oder das

Quadrat, welches 100 Quadratmeter enthält7 und dieses als

FJlichenverinessungs-Einhcit mit dem Namen »Ar« bezeichnet,

und zwar:

3) die 10 Theilung der Ar:

1 :\r (1M) : Nimm—“eier

Obernbtheihmg:

1 1)ckar (fl"*”‘) : 11m it 1300031\1„m

1 11(‘k1£n‘ (1““‘) : 100“ ;— 1Uy(7)(7)|)f‘lluh‚r

*] Kilian (1‘\““f1 : 1w1w ;——1()1)‚000J‘hm

1fnterahtheilung:

1 deciur (N”) : „]„ ; 1()‚r\imr

1 eentiar (1“"f) : 001“ : 1 Now

1 milliar (1“”“) ;j 01)1)1=H‘ : (V)-1anm—

h) die 100 Theilunjq der Ar:

(welehe gebräuchlich ist)

1Ar (IM) : 1(7„)‚1)1eter

Obernbtheihnng:

1 Hektar (1"flf) : 1nwr ; ln,wuflww

1 Myriur (1“‘M‘fly :1wmw ;‚ 141)ot_g0m)ßleter

Unternhthcilung:

1 Centini‘ (P”) : 001“r ;: 1_J—\leiur

*) 100 Hektau‘en hildcn 1 M)l'i.1r : 1‚000.000 [Dieter
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Für das Knbikmass dient der \\'ürfel, dessen Seite die

Längeneinheit bildet, und wird dadurch bezeichnet, dass man

dieser Längeneinheit ein L:, oder das Kubik-Zeiehen (#)

versetzt und ist für grössere Körper oder Massen (Holz,

Steine etc.) die Einheit:

1 Kubikmeter (I““‘ oder 1#"‘) (oder Stehr)

Oberahthoilung:

1Kubik—Dekameter (1““") : 100„Kubxk»mm

1 Kubik—Hektometer (l“'”‘“) : 1.()()(!_]()4)0Kubimleler

1Kubik-Kilometer (1“““) : 1000}000}4_)<)mmmrmm

Unterabtheilung:

1 kuhik-decimeter (1""““) : (‚)-()()1kw

1 kuhik—eentimeter (1“"‘) : ()-ÜO()‚HU1'““

1 kubik—millimeter (l“““‘) :: (>UUU,UÜO‚QN)1““

Um (ln; Hohlmass zu bestimmen, wurde ein holder \Vür—

fel gebildet, und der innern Seite 01 Meter (1 deeimeter) ge«

geben; die Rnumgrösse dieses \Vürfels (: 1 kubik-deeimeter)

wurde als Einheit für das Hohlmass mit dem Namen »Liter«

angenommen, u. z.:

1 Liter (H) Z im : <_>-oorkm

Oherabtheilung:

1 Deknliter (D“) ; 1l; Um“

1 llektoliter (”“) ; 100 I.n„r

""1 Kiloliter (““) : ]„„0 Um

Ünternbtheilnng:

1 deeiliter (N") = ()r111[u-

1 eentiliter (1°“) ;i (M)1“tm

1 milliliter (N”) : U-ool'im

Um das Gewichtmass zu ermitteln, wurde ebenfalls ein

hohler “"ürfel gebildet, der inneren Seite aber ()‘Ul Meter

(1 centimeter) gegeben, und welcher mit destillirtem \Vasser

von grössth Diehtiglceit (+ 3° R.) gefüllt wurde; das Gewicht

’) 1 lle'ktoliter : 0'1 linhiluneteit

ll „ : 1linhilemetero«ler = 1 Stehr.
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die.=er \Vnssermengc wurde als (lewichtseinhcit mit dem

Namen „Gramm« angenommen

1 Gramm (U“)

Oberabthcilung:

1 Dekagmmm (1D4m) ; 10 G“‘“““

1 Hektogrzunm (1“g"‘) : 100 ““”“

*1 Kilogramm (1Kgm) ; 1000 G"“““

Unterahtheilung;

1 decigramm [N‘—“") : H'1'ém

1 centigramm (_1°£'”) : ()'()1“‘

1 milligramm (1““='"‘) : 1)“U01£“‘

Das Grössenverhältniss des Meter-Masses und Gewichtes

zum österreich. (\\'iener) und auch zum Zollgewicht gestaltet

sich demnach wie in folgender Tafel der Verhältnisszahlcn

ersichtlich ist.

*) 100 Kil0m‘mmn : 100000 Grnnnn llilllell. 1 „mtr Ccntncr‚

4Quintalc-metrivo.)
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